
z u r L a i b a c h c r Z e i t u n g .
HH 6 I . Samstag den 23. M a i 1 8 ^ .

NemtliOe V^erlautdarungen-
Z. ,?78 (2) Nr. 3025.

E r i n n e r u n g
aî  die Dienstherren und Professioniflen, in Anse-
hung drr Vcrpsiichtung zur Bezahlung der 3pi«
talökosten für ihre Dienstleute, Gesellen u. Lehr«
jungen. — I n Folge der höchsten Hofkanzleient-
schl'icsmngvom 2 l . April 183'^, Z.66l6,deö ho-
hen Gud. Dccretes vom 22. Ma i d. n. I . , Z.
^)839 , dann der hohen Gubernial-Verordnung
vom 12. April l. I . , Z. 5378, wird den Dienst-
gedcrn und Professioinsten hiermit erinnert, daß
sie für die in daö hierortige Krankenhaus ab-
gebenden Dienstleute, Gesellen und Lehrjungcn,
wenn sie dieselben nach der Genesung nicht wie-
der im Dienste behalten wollen, für l t ^age
die Verpstegsgcbnhr mittaglichen 15 kr. v o r-
l) in e i n , im cntgcgesetzten Falle aber für die
ganze Krankheitsdaucr zu bezahlen verpflichtet
sind, und daß der Magistrat für die Einbrin-
gung dieser Gebühren zu haften habe, sobald
ohne vorhergegangene ordnungsmäßige 6 wö-
chentliche Aufkündigung nicht mchralsdrci Tage
Verstrichen sind, binnen welcher der Erkrankte
aus dem letzten Dienste m das Krankenhaus
gekommen ist.

Stadtmagistrat Laibach am 15. Ma i 18'l4.

Z. 779. (2) N r . i 6 i 2 .
K u n d m a c h u n g .

I n Betreff der Wledcrcröff' ung der Som»
mer»E,lfllhrlen zwischen Salzburg und Bad«
Gaston. — So n.icim verflofscn.n Jahre, so
werden auch heue'',Ul)^ 20. Mai angefangen
bis zur zweiten Hälfte dcS Monats Septc,w
der, E'lfahlten zw schen Salzburg Ulid Bad^G^,
fiein Statt sit'dm, und zwar »n f.lge^der A r t :
Während dcr M-^ate Ma i , I u m und Sep»
Nmber gcht der Ellwag.,1 wochenll cb dreimal,
"ämlich Montag und Donnerstag um 7 Uhr.
srüh und am Samstage um 3 Uhr Nachmlt«
lags rwn Salzburg ab llnd langt am Montaq
^>d Donncrslnl, um 9 Uhr Abends, dann am
Sonntag umfuhr früh in Bad'Gastcm an.

Die Abfahrt von Gasscin ist für diese Monate
auf den Dmftag/ Fre>lag und Sonntag gleich?
mäßlg um 8 Ul)< früh. und t»e Ankunft in Salz»
bürg auf dle nämlichen Tage um lo Uhr Abends
best,ml,it. Wahrend t?cr bellen Monate Ju l i
und August wird der lfilwagcn täglich, u^d
zwar r>l?n Salzburg um 7 Uhr und vl)n Bad
Gastein um 6 Uhr früh abgehen und dciselbeli
T«g ln Bad-Gasicin um 9 '/z ,<n S a l ^ u r g um
l l ) Uhr Abends ankommen. — Zu diesen Ell-
fahlten wird e>n viersihlger Wc»gen verwendet,
und rs lst üderdieß dem k. f. Poflinspcctorale
in Salzburg und Dcm k. k. Pc>stam:c in Bad-
Gallen gestaltet, in dem Fl'lle, als sich, n^»ui
der Eilwa^cn dlreils bescyl »st, noch vier od<r
wcnlgsienb dre» Nclselide für die ganze Tour
melden, und die erf»rd«rllchen ärarischen W ä -
gen vorhanden sind, e,ne Bc»kalesche ln Verwen»
dung zu b r m , M . — Hlnsichttich der Paffag,erb«
gebühren und des Gepäcks werden dle für diese
Route seit den flühern Jahren Killenden Vl»
stimmungen lmgcw.ndct. — Das k. k. Post»
amt »n Wcrfcn lst zur unbedingten Aufnahme
von Rasenden nach ^astein ermächtigt, wodurch
den Reisenden, welche an Montagen und Don»
nerstagen nnl dem ^albach« Salzburgcr Mal l t -
waglN nach W<rfen kommen, der Vorlhell zu»
gcwclidct w u d , daß sie daselbst auf c»ne Gel««
genhcn zur weltcrei' Nelsc nach Gastein rechnen
können. — Was hltrmitzur allgemeinen Kennt-
n>ß aebrocht wlrd. — K. K. »llpnsche Ober-
post'Verwaltung. ^aibach om 17. Ma i 1644.

Z. 699. (3) Nr. 3218.
N a ch r i ch t.

Won der Adclsbcrger Grotten-Verwal,
tungs-Commission wird hiermit zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht, daß a/n Pfinqstmono
taae d. i. am 27. Mai 1 8 N , hier das Grot-
tenfest mit Beleuchtung der Grotte in ihrer
ganzen Ausdehnung, und mit Tanzmusik auf
dem sogenannten Turnierplätze Stat t finden
wird. — Es ist ohnehin durch den Ruf be-
kannt, wie sehr sich der Stoff zur Bewundc,
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iung dieser Natmmerkwürdigkeit mehtt, wrnn
Tausende von Lichtern alle krystallinischen Oe-
dilde der Grölte erschimmern machen, und
wenn sich diese großen ullieriidischeil Räume
durch ein qcwöhnlich fthr zahlreich erscheinen-
des Publikum beleben. Da derlei Genüsse
jährlich nur Einmal, und zwar am odigcn
Tage bereitet werden, wird es nicht unter-
lassen, Jedermann darauf aufmerksam zu ma-
c!)en, und zur Thcllnciylne an dicsem Fcsle
höflichst cinzuladln. — DiefVö Fest nimmt
seinen Anfang um 3 Uhr Nachmittags, wie
dieses auch uiit 3 Pöllel schlissen siglialisirt wer-
dcll wi rd, und cndet um 6 Uhr ?loend6. —
Das Eintrittsbillet gegen Erlag von Einem
Gulden pr. Person wird vor den» Eintriltsthore
an der Grotte gelöset, und innerhalb desselben
abgegeben. Die Domcstiqucn dcr Gäste sind vom
Eintrillögcldc frei. - - Den Groltendicnern
ist je5e weitere Anforderung an die erscheinen-
den Gäste untersagt. — Endlich wird Jeder-
mann ersucht, sich des Abschlagens von Stci-
nen zu entyaltl'n. - Adelöberg den 6. Mai 13 ' ^ .

3 772. (5) N r . z^oö.
B a u v e r st e l g e r u n g.
Am 3 i . Mai d . I . w i r d >,1 den vormittä-

gigen Amisstun^cn eme Versteig rung der m
dem Annsgüdaude der h,.,o»t,gen k. k. Polizei«
Direction ;)io i8/,4 zu vollfüh-cnden Ba^llch«
kelteli lp ch,'cm Amislocalc udgchc'.llen / wozu
Bal'unterinhmuttgslustige ciligrl.!d>,n n>er0eli.
— Dlede^faUlgen Albcttcli bestehen : a ) M a u .
rerarbcit . . . ,6 fi. » kr.
b) Maurkrmalcialicn . 7 „ »l '/2 «
<̂) Z'lnmcrlnalinsa: d(',t . i 5 ,, 25 „
<l) Zimmcrmanl!0nnncri!llicn 9 ,, 29 „
<̂ j Tlschlernrbclt . . /z7 „ 3Ü „
l) Gchloss.rarbeit . . ä „ /,0 n
l̂ ) Hafi^rardcn . . i 5 „ — „
Von der f. k. Lallsicsbaudirccnon. Laidach
am 2n. Mai ,9/jä»
^Odige, in den beiden früheren Ein-

schaltungen auf den 30. Mai l. '5.
festgesetzte, Bauverfl^igerung wird
am 31. Mai d. I . abgehalten
werden." ^

^ ^ 7 7 1 . (2) Nr. 1026.
K u n d m a c h u n g .

Da die von dem hochlöbllchcn k. k. Hof.
kriegsrathe dem supplircndcn Her>n Professor
ander k. k. Josephs- Academic, Doctor Nagsky,
übertragene Analyse des Mine>al'Wass?rs und

bcs Moo' grundcs in dcm Badeorte zu Tovusco
im ^. Ban»!« Gränz« Regiment?, b^sirt auf
5lt ncucstcn P r l l ^ i r i r n dei- Chsm,e, vor sich
^eganqcn ist/ wird d<i6 Ncsullat im Verfolge
^er V<' l laulbl, lUl ig dcr C'<öjflNllig der hicsigcn
V.,dcslNwn hiermit nachträglich iur allgtme,«
nen Kciui l lnß gebracht. — D.is all-< e^licm gc-
lneln>ch^>f!llä)^!^ unien,d,sr^ l^ rulklünschen
Hcrt'e cl l'p> mgcnde W^f fer dcr M > ti c < a l -
a u e l l e «̂  eluhalc in »ü Nnicri i>n wuss''lfreien
^ustalide folgende Bcstandlhelle:
Sct)wcfcls',Ulr6 N a t ' o n . ' . 0. 365.
Schwefelsaure Magnesia . . o. 3^6 .
Schwcf.lsaurcr Kalk . . u. /468.
Chlor« Magnesium . . . 0. 2 6 ^ .
Kohlensaurer Kalk . . . l . / , ^ 5 .

Kohlensaure Magnesia . . 0 /io'6.
Kohlensaures C'lsenofldul . . 0. " 2 1 .
Klcs.lcrd, . . . . 0 H/»6.
Spuren von Thol ierd, , Ex:racllvstoff

zusammen . . . . s». 070-

S u m m a - - . . 3820.
Grane- ^ ^ Menge der fl cien Kohlensaure be«
t,agt »n der erwähnten Wasser<Ol,aniitäl 2 / 5
Wl lNer Kublkzoll oder , 35 Grane. Der
Schlamm dcr bezüglichen Bader von schw.nz-
brauner Farbe enthalt g,ößtenthc>lo schwc«
felfturen K^lk, kl)hlensau,en K a l k , Klesek'de
nebst bc^lulclid^n Gehalt an Eisenoxyd :mt
geringen Mengen von ohosuhorsau^cr Thon-
crt'c lil^d S o u " » von M^nga». ?'lls dcn
Schlammbädern entwickelt sich liebli dcr Koh len:
saure eme geringe S o u r lion Schwcfellvasi^st
sslff, rvllchcr durch die thcllwclse Zerschlug
dcr schwefelsauren Salzc, in Bc rühn lng mi l
den organlschcn Suost^nz<n cmsichr. D»e
seS Mineralbad hat daher nack !e,nen Bcsiand-
lhn l r l i und dcm hohen 55?mvcratur'<^ad nacb
VcrschicdenhM der Ql iel l N von 35 " N . bis
^( i " N . , daln, ärztlichen ElfuhlUl ' , 'cn A,hn«
llchkclt wi t jcncn zu G.stci^ , gchöll zu den
vorzüglichen Thermen , und dcr Mmeral«
Schlamm r ü c k s l c h t l i c h s c l n e r W i r k e n -
g c n zu den v o r z ü g l i c h ! ! en.

vermischte tz-'erl.ntib.'lvun^ln
Z. 757. (2)

C o n v o c a t i o n
nach dcm verstorbenen Herrn G r e g o r P c r-
a e r . aewesenen Inhaber der vcrcmlc l l 'Güt t r
z« Gutenbüchcl, im Bczirke ^äwn, te i , l , CiUicr
° Kreises.

V o n dem Ortsgcnchte dcrHerrschastSchön-

stcin wird hiemit bekannt gemacht: Dicscs Gc«
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richt habe über die hochlandrechtliche Delcgction
vom 3. M a i i 8 ' l 4 , Z.3263, die Convocations-
Tagsahung nach dem Herrn G r e g o r Per-
ge r , gewesenen InHader der vereinten Güter
zu Gulenbüchel, lind vorherigem Handelsmann
zu Wöllan, auf

d e n 2 5. I u n i l 8 4 4
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmit-
tags von 2 bis 6 Uhr in der Amcsrauzki der
Herrschaft Schöllstein m»t dem ?l^hange an-
geordnet , daß mit der Liquidation erforder-
lichen Falls auch in den darauf folgenden Ta,
gen fortgefahren wcrdcn wird. .

(5ö werten daher alle Jene, welche an
diesen Verlaß einen Anspruch zu machen qe-
denken, oder hiezu schulden, aufgefodrrt, il)re
Foderuugen und Schulden so gewiß bei obiger
Tagsahung anzumelden und zu erweisen, widri-
qcns dieselben, und zwar die Gläubiger, die
Folgen des 614. §. des allgem. b. G. B . .
oic Schuld«.er aber die Einklagung der Ver,
laßactivcn zu gewärtigen hatten.

Delcgirtes Ortsgericht der Herrschaft
Schönstein, Lillier Krclseo, am 14. Ma i l t t l i .

Z. 760. (2) Nro 94».
E d i c t .

Von dem Bez. Gerichte Gollschce wird hier«
„ i t a'Igemcin bekannt gemacht: (3s sey über Au-
suchen des Herr,, Johann Rosle» von Ortcnegg,
in tie Nclssumlrlmg, der ber,eus m>t Bescheide
vom 2». Mä lz 1645, Nr . 650 berMigtel , , un>
term 24. Äp r l l >U54, Nr . l2»3 aber wieder sy»
siiclen execuUven Felldictung der dem MachiaK
welsche gehörigen, in Ncssclcdal 5ud Nr. 25 gelege»
nen, auf6c)"ßl. 6 . 3H. geschaßten V4 Urb, Hübe
sammt Wohli» und Wiltdschaftsgebä^del,, io wie
der gepfändeten, auf ö , si. geschätzten Hahriussc, wc«
g«n schr.ldlgi i 5o2 fi. 24 kr. 6 . M . c. 5. c. gc.
williget, ni.d zu ocrcn Vornahme die Tagfahrtcn
auf den /». I " ,n i , 4. J u l i und 3. August »8/»/., um
vu Uhr Vorn.iuags im Orte der Nc^l ' lat nut dem
Heisatze anc^corduet worden, daß diese Rcalilät
und F^hrinsse bei der ersten und zweite, Feilbie«

" tur.l'staisatzlnig nur ,un oder über den a/richllich
t'horclicn Schäl^weylh, h^l der lchlen abcr auch
»niter demselben, letztere insbeso»idcre aber ».ur ste-
gen gleich bare Bezahlung w?rden huua'.'gcgedcu
werden.

GlUndbuchsexlract, ^Hähnngsprotocoll ^nb
FeNbicnmgöbedingMc küi,,neu hicrgerlcht^ e^,gc<
lehen werden.

Bezirksgericht Gotlscl ee am 25. Ap;N ,«^4.

E d i c t .
Von dem Vezirtsgcrichtc des Herzoglh^ms

^ottschee ^ , i ^ hiermit dekannt gemacht -. Gs <cy
"dcr,Ansuchs„ des Lorenz Gläser ltt Gott,chee, ,n

Vollmacht der Ius i i na Blaser von ?cül-ach (^c''
I lonär inn^er Medlüder H a i m a n " , , , Laib.cb, i> dle
c>-eclitir>e FeilbielU!'^ dcr de>, Shelculen ^oha>n
Und Mar»a Kl ivcl gehürigei, , i n Zwisch l^n i^lt»
N r o . 2 gclegc en , dem Hcrzoglbume Got ls^cü
dienstbare" '/4 Hübe, Lul) slicclf. N ' . 556 s<,,n,nt
W o l ' , , : und Wil-ihsh^ftsgerä^ldcn gewil l i^ct, l i ! id
zu dcreu ^>os!,l,!)ü e die ^agf^hr le» auf den 4 .
J u n i , H. J u l i und 5. Augusl > ü ^ , jedesmal u .,
I l hr V o i n n t l a ^ i,l i!oco Z vischlenl m i t dem B.'i»
saye a!n^l>ld,,et wo lden , daß dteie R .a l l l ä t bet
tier llsicn U!>d zweiten Tagfahrt nur uin oter ubcr
den qelich<!ich cr^odene», Sclväh'verth pr. ^bo sl.
6 , M , , del der I,ht.'n auch unter demselben wer.
den l'inl'l!,^c,cd,'n >r»sden.

pi lu„d!. ' l !chc^rl lact, Schatzu^gsprotocoll u^d
FeiN"ltu>>i',sbcdi,!gnisse könuen hieroelichts ei, ge>
scheid we^o,,,.

B^ i r rsgel lcht Gottschee am 6. M a i ,845.

Z . 76». l 2 ) Nc-. ,2<)^
E d i c t .

Vo'u Bezirksgerichte des Herzo^thumK Got l -
schee wird allgemein betannl gnuache: Es scyübel!
Aüslichen des Johann Krenn vou Gottschce, als
Ju ra 'o r d cs ^o'epl^ Knsoile vo^ Niccertiefenh^cd,
in die silclicltation ocr zu Nledc» tiefe» bach 5ud
Nr. c. »<,,, n. Rectf. Nr . 19^1 licg>-nden, dein Her^
zogthllme Gottsched dilnstbaren, auf »94 st, deioer.
t!)ctcn '/4 Ilr^'ac'. Hübe , lvesse» nicht ^n^bal lenen
Licit^.il^üöbceil,.;! isse>. cuf Gefahr u>>c Kosten des
Erstedelö, 2i,ito>l pct>-a»owit!ch. qewl l i i ^e t , und
hiezu die Tagfahrt am den 2tt. M a i »6^4 um ,0
Uhr Vormittags in loco der R e n t a l m i l dem
Beisätze angeordnet worden, daß diese Hude zwar
um den frühelcn Me stbot pr. 244 f l . ausgerufen,
bci lcinem hinein »der gleichen Alibot? ab^r u'u
jeden Preis winde bi tangegeben werden, .

Gsundbuchscxtract und die Licilatisnsbedina/
nisse fö-ncn zu den gewöhülichen Amtsstundei» hier
eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 6. M a i ,844.

Z . 7^,5. (2) Nr . " 6 l .
E b i c t.

Pon dcm gefer?igt?n k. k. Bezirkseommiis^^
«iale wird dcr zur heurigen RclrulcustcNung ror»
geladene, aber nicht erschienene, paflose Sieph'ill
Deb^utz von Slavici, Nr. 7 , den 3. De<.'"btt
i8^5 geboren, hicmit aufgefordert, binnen vlec
Monaten sein Angl'leibcn zu rechtf«rllc>en; 'v:dr,.
genö delsclbe als NcslUtilungbftuchtling behall.

dcll werden irürd«'. ^ , - .
K. K. Be,i.lccommissariat Scnoset'ch am

7. M a i 1L44. ^ ^

V'on ^tlN k. k. Bezirksgerichte Senos.tsch wlro
hlerm't bclaunt gemacht: Eä s>y über Ansuche,,
ocs Herr-' Iof tph Schanlel von Laibach, in ole
exceptive F ilbictung des dem ^cbaj l i .n K leme^
von Senosetsch sehöl-igen, ccr Herrschaft ^ k n « '
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sctsh 5!»!, Nec!f. Nr. , , , dienstbaren, „ebst d n da.
zu gehörige«» Grundstücke!, g^lchelictz auf 2^65 si.
,3 kr. bewerthetcn Hauses s^mml StalleK, da,>n
der a»f ,»» ft. 9 kr. bewcrthete<, Fahrnisse, wegen
<nls dem w. ä Vergleiche vom »3. M a i i355
schuldigen 207 st. c. 5. c. gerviliiget, nnd es scycn
^u deren Vornahme die Tcrinine ans den > 7. Funi,
»5- J u l i und ,9. August d. I . , jedesmal fl üh vc«n
9 bis ,2 Ubr in dieser Amtskanzlei mit dem )In.
ĉüN7e an^co'd,et worden, daß die Realität nnd
dli F hrnisse bei der ersten und zwencn Zeilbie.
tlllig "«r um oder über denSchätzn"a/werth, bei
der dritten auch unter demselben htntangcgeben
n>evdcn.

Das S.bahungsprotocoll, der Grnndbucbs-
ertract und die Licilationöbedinguifs«! könne« tag.
ltch b'eramts eingesehen werde».

K.H.Bez.GerichtSenoset'ch am 6 Ma i ,8^4 .

Z . 744. (2) Nc. ,oö2.
E d i c t .

Von dem k. k. Bez. Ge>ict)te Senosetsch wird
hiermit bekannt gcmaä't: Ob scy über ?l >s,lchen
deö Herrn Bernhard Dollen; von Praw^ld ii'dic
execnlive Feildict^ng der d(M Peter Vidnar von
<Hlohnli^l^ru gehörl^en, der H.lrschaft Präwald
zilli Uil). l^r. 792 dienstbare,, gerichll'ch auf
^4« ft. ^a kc. btlvenhcten Nealicät, a ls : des Hcn-
sts 6oüscr. Nr. ,̂2 sammt Zugchör, deii Ackers
v 'd dec Wiese Beigie, und der Ograda Berqie,
ivcge!» ous dem Urlheile vom F. I n n i »6^3 scdul»
t>lgcn ^24 st 26 kr. gewilligei, u d cs seyen zu
tecen Vor>»ahme die Termine auf den »9. Jun i ,
,? . Ju l i und »9, Mqnst d. I . , jedesmal flüh
von 9 bis i2 Uhr in Loco Grohubelskn mit dem
Anhange a»geo«dn«t lvordcn, daß die Neal'täl bei
der eisten und zweiten Fti'bietung nur um oder
«der den Schätzungswerlh, bei der dritten aber
»uch unter demselben hintangcgeben w<!rde.

Der Grundbuchsextract, das Scdä>ungspr0'
locoN und die LicualiouKbedingmsse tonnen taglich
hieramts eingesehen werden.

K.K.Vcz.GerichtSenosetscham29,Apfili344.

Z. 7ä7. (2) Nr. 460.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Oberlaibach,
als Ncaliniiailz, wird hi^nnt beta>,nt gemacht:
l§s sey in der Orecutio ssacke des A.non '̂  oschek
von Planina, w'dcr M a l t a s MöUe va„ Franz-
dorf, pui,ct<i schllld'l,^e" /42 fi. 5» kr. » vo>, ds'N
lobl. ' ezirkögerichle Haasberg mit Bescl'eio vo»n
,5. Jänner l. F., Z. »22, i» die executive Fcil
bletung der, dem Erecuten grl origen, zu Franz«
dorf legenden, der Herrschaft Freudenlhal znl.,
Url i-Nr. » 0 '/2 bicnstbaren, gerichtlich auf »6^, ss.
Io k>. geschitzlen '/^ Hübe, unddes ,n.f 25 fl l^'ikr.
geschätzten bew gl'chcn Vermögens czc'.vill'g^,, und
es seyen von diesem Gerichte die Keil^i tnn^stag»
satzunqen auf dcn 24. ) u " i , 25. J u l i . und 26.
August l. I - , jedesmal früh von 9 bis l^ ul,r im
Orte oer Realist und Fahrnisse zu Franzdorf mit
dem Beisätze bestimmt worden, daß die Nealltat
u„d ^ahrnlssenur bei der dritte" Feilbietnug un«
ter d»m Schaynngswerthe h'ntange^cben werden.

DerGrU"dbuchüeitract, die Licltalionsbedi'ig»
niffeulld das Schahnngsprotocoll können tä;l>ch l)ie,l
zu den gewödnl'chcn Amtsstunden eingesehen wcrden.

K. R'. Vei'rts-Gericht Oberlaidach am ,?.
März »«44.

Z 766^ (2) Nc?l5^7
E d i c t.

Von dcm Vezirkö^erichte Haasberg wird hler<
mit bek«nnt qemacht: Gs habe bei diesem Gerichte
der Andreas Louko von Niederdorf, wider dcn Gre-
gor Lonko die ^vlage ans Zuerkeimunz des Eigen«
lhnms ,u dec dem Gllte Thurnlak 5dd l l rb. Nro.
^52 dienstbaren Realilät in Vigaun au6 dem Ti^
tel der Crsihung angebracht, worüber dir Tagsa,
lzung auf dcn 2c.. A.,gust l. F. Vormlltags 9 Uhr
bei oi«s"n Gerichte angeordnet worden ist. Nach»
dem der Aufenthaltsort des Beklagten unbekannt
ist, so Hal man zu seinem Curator den Herrn Fra>iz
Scherko in Zirnitz aufgestellt, mi t welchem diese
Rechtssache nach Vorschrift der Gerichtsordnung
entschieden werden wird.

Bezirksgericht HaaKberg am »0. Apr i l »844.

2- /69. (») E d i c t . . ^ Nr. 5o6.
Von dem k. k. Vezirlscommlssariate Nasscnfuß werden nachvenannte, z«r d,eßiahr,gen M l luac .

stellung berufene, aber am «7. Apri l l . I . am Assenlptatze nichl erschienene Individuen, als:

^ N a m e n Wohnort 5 P f ^ ^ y ^ Anmerkung.

, Anton Borstne» Verhet , Heil. Dreifal- ,L iö
tigkeit

2 Andreas Supanzhizh Debenz 2 Neudegg »62^

aufgefordert, binnen 4 Monaten fa gewiß vor diesem Bezirtscomnnssariate zu erscheinen, und il>t
Ansbleiben standhaft zu rechtfertigen, alö sie widrig,ns nach den be>tehe»den Polschlisten als Rekcu-
tir« igösiüchllinge behandelt werden wurden.

K. K. Bsiittscommissanat Nilssenfuß aty 2. Mai ,844.
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vermischte Verlautbarungen.

3 . 764. (2) . N lo . 479.

Von der Uezi'ksobrigkeit Lack werden d i i zur
dießjäbr,.;cn Refrutexstellung nichl erschiene»?«
In t i^ lducn , a ls: Johann Govetar, 8ub H.lus N r .
«, ans Pcdlai'isckam, und Eduard Ge,bez,»ul)Haus
Nr . 23. aus ^ iSnern, beide im I 'hce «624 gebo»
rrn , aufgefordert, sich binnen 4 VAonaten 2 äato
um so gewisser hltlhe» zu stellen, widlige,»ö sie
nach ecu dleßfaNö bestehenden Vorschriften werden
dehcmdcll tveiden.

K K. Bezlrtsobrigtcit Lack am ,5. M a l «644.

3 . 765. (2> Nro . 25o.
E b i e ,.

Dem sci! »5 Jahren unbekannt wo abwesen«
den Joseph Stcyer von Gl i is s, wird hiermit er»
nu^ert: Eöt tyüoer Ansuchen seine, ^ 'a l t lnn, Ka«
tharina Steyer zur bessern Verwaltung und
Gebarung se'nes Vermögens, ihm ein Eurator in
Nelson dcS Andreas Wnl ta l la anfgejiellt worden,
mit welchem alle auf >ei> Bermögen bezüglichen
Schri l le weldcn gethan werden.

Bcz»»ksgcllcht <pöNa»ld au, 9. M a i >LHH.

3??52. (3) Nr. »Wü.
E d i c t .

Alle jcne. welche auf be« Nachlaß d,ö am 22.
November »U43 zu (Hl. Jakob an ecr i°5ave Nr .
lloclstorbenei» ^ H ü d l e r s , BlasiusE-aih. aus »vas
imnicr für eün'm Rcchtsglui'de eine Foidelungzu
fi:Ncn vclmc<l,e>>, uelde,, aufgefordert, zu der
auf den »5 I » , u d. F. h'cramls anberaumten
^iq^idal ioi ls., zugleich 9ldhHndlnngötagsahu>'g so
gewiß zu c'schcincl', a l i sie sick wldrlgens die Fsl«
gen des §, U.^ des a. b. ( I . B. «ur selbst zu^u«
schreiben h^b.u uerdea.

K. K. Bez. Gericht Umgebung Laibach'S am
»6. Apr«! »«44.

^ " 7 5 3 7 (5) Nr . . 9 ^ .
G d i c l.

Von dem s. k. Bezirksgerichte der Umgebung
Laibach's wird h>cnl'lt bekannt gemacht: Es sey
<n der lZ^ccntlonssache der E eleulc Ihomas u>l0
Margareth Dol ln i ts^er, gegen A. tan Bo l ta ,
juniur, von Obcrje, ne^en aus dem gerichtlichen
Bergleichc lll lu. >». Fcdruar >Lc»2 schuldigen3^5 fi.
<:. z. c , d:e ezecutlve Frilb'elung d»r d»m ^xe«
cuten gehörigen, gcrichti,^ cut »6H2 si 3c> f,. bc-
lveltheltl ' , der fürsibischöfilchen <1.'f<'lz Laib.ich »»»b
Zleclf. N r . 124 znisbarel,, zu Oberje zul> (Zon'cr.
N r . 2 liegenden ^ Hubc bcuiNigct, und es seycn
zu deren Vornahme drei Fellbiltungstagsahun»
gen, u„d zwar aus dcn »7. J u n i , ,6 . J u l i u> d
' l j . Allaust lnuf. I t t h r ^ , jedesmal Vormittags 9
Uhr in lcco der Realität m,t e,m Bcilayc
«"beraumt worden, daß dle'e Real i tät , f. l ls sie
dci der ersten oder zweiten Fc^lb,etn. got"ftsa.
tz""^ nicht »m oder über ten Schaljungsneclt)
an Man», a.cdl>ichl »rc^en son te, be> dcr ds,tte,
auch unter demselben hi taugcgeben rverte" wu>de.

Das SchalzungsprotocoN, der Grundbucks-
tZxtract und die Licllatioi^'liedin^nlsse lönnen lag«
l«ch bleramts eingesehen werdcn.

Laibach am 2o. '^Iplll »U44.

Z . 75». (3) Nr. .«(i4.
Von dem k. t. Bezirfsgerichte der Umgeb.,,,,

gen üaivach s rvird biermit belangt gemacht, daß
die mit diesseitigem Edicte vo«u 17. März !. I . ,
Z . »274, in der Execulionösache des Herrn Dr.
Maximi l ian Wurzhach, wider Uildreas Luckmann,
pullcll» 55c» ft. c. 5. c. ausgeschriebene Hellbie-
tung der, dem Execute« gehöligen, der D . O. N .
6ommende Vaibach 5„l> Ulb. Nr. 6^ü u. 692 dienst»
baren, auf 54l fl- '5 tc. geschäh'en zwei Aeck«s,
über Einschreiten des Herrn Oxecu^ionsfudrers
auf de,l 26. I u n y , 27. , u l i und 2Ü. slu.>ust l. I .
UlUtl vorigem Uohange übertragen wolden 'st.

Lalbach am 2̂ ». Apr i l »644.

Z . 749- (3) Nr . 2,o9.
G'ledigte Ge.ncindedieners»SteNe.

Bel dicsiM Vczi'tä lIammissarlate ist durch die
Beförderung des Oc,nii deticncrs h ŝ H.-.uptge-
mei, be Zwischenwäss^rn, Mar t i n Mesch, znm Ge-
hilfen dec t. k. Dienerwache, die Stelle eines G«<
meindedieners mit de>n aus der NezirksCaise be«
ln^jseocn Gehalte Jährlicher achtzig Gulden M .
M . in Ocledlgung gekomine,,, zu dcren Besetzung
der (ZoncnrK big letzten M a i d. 5. mit dem An«
ba^ge aufgeschrieben w i r d , daß sich die Bittsteller
wünschenswert persüi.lich hier vorzustelle,,, j ^en '
falls aber i^re vollkommen inst,uirten Gesuche zu
überreicben haben.

K. K. Vezirls.tZom,, iss^riat der Umgebung
Laibach's am »u. Mai ,844.

Z 7 ^ 3 2 l " ( 3 ) ^ Nr. 5«6.
E d i c t .

Vcn dem k. k. Bezi ksgerichte Savenste!«
wird h'ermit bekannt gegeben, daß es von der mi t
dickfelligem Odicte rom 7. März l. I . , Z. 37U,
a,:f d«n i3. M a i , ,3. ^u> i u^o ,3. Ju l i im Oile
Oberdorf angeordnet'», erccut>veî  Fcilbietnng der
dem Thomas Iagraischek qedörigen Ncal' lälcl, in
Folge Elnschreitens 6c ^raes. 2. M a i l. I , 3»
QU6, abzukommen babe.

Savensieln om 4. M ? i »84^>

Z. 735. (3) Nr. »24».
G b i c t.

Jene, die auf den Nachlaß des am 25. März
,N44 in groaticn mit Hi„lcrlassung einer ley«,
willigen mü"dlicben Anol5,iu»,g velstorbenen Georg
Iv^nz ven Hofiern, aus lvaü immer für einem
Grunde einen R cbtöan'pruck ^u machen gcren«
ten. haben slch. bei sonstigen Folgen tes tz. U>4
b. G. B>< hlerollK bei der auf dcn 25. Juni l. I ,
Vormillag um ia Uhr anberaumten Liquid^lionK'
lagfabrt zu mclcen.

BeHillsgcricht Relftnz am ». M a l ,644.

(Z. Intell. Blatt Nr. 63. d. 23. Mai l85'l.)
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Z. 754. (3) Nr. 70a.

E d i c t .
Von dem BcHilt^gclichle deS Herzogthumeg

Gottschec wlrd hielnit allgenicin bctannl gcmachl:
Eü scy über Ansuchen ce^ Michael R^»lcl von
Remldall. tulch re» BcvoMnachUtzlcn llcolf Hauf
in Ooltschce, i,» t>>e cxccullve Fclibiclung e e l ,
ecm Georg Wc l f gch^lgen, in Rem.'hall zlili
N l . 2li gtllgc»ei< '/4 Urb Hübe scimml Wohn»
u„d W i i lhscvuflöged^ller,,, lvcgeil aus tcln ge-
Nchtliche» ^eiglciche ooin 2ä. August ,U^2, N, .
57^2, schuldigen 6äu fl. (Z. M . c. ä. c gelrlNigct,
u»0 zu oeren Vom^hme tie Tags^hricl, auf 0cn
25. I u , n , 25. I u l l lmd 24. August ,t i44, jedes-
mal um lc> Uhr Volminags lm Olle Rcillihal!
m i l dein B r i s t e allgr^itn«! lvoiden, tah ouse
Re^ll lät, fallä sclbe dci rer crstcl» ocec zivellel»
Hagsahlt illchl um dc>, gerichtlich clhodlnc» Schahs
lioeill) Pl. 5<>o si. o.er da>ül)^l an Mann ge-
drachc irülde, be, cer olMc» ^agfahlt auch unlcr
telnscldcn lvuroe hi»tatigcgcdcu wcrocn.

Gluooduchucxllact, Schayungsplolocoll und
FsildictUl'gsdcdli'gnlfsc to,ncl, hielgelichls e,nge.
lchcn welrctl. .

BeziltK^cricdl Goltsch»e am 29. Marz »8^/i.

3^777- (2)
G ü l t e n - V e r k a u f .

I n dcm schülUl! Wippachcr Th^le ist
eilie umfange,cichc, w^hl l i r rondlr le la"dläst>chc
Gü l t / zu wacher rächst dcm r gulätc,: Schloß-
gebaude mit ei»ier Kapcüe die «nstcßcndcn
Wlllhschafisgcbäuec, nnc M ü h l e , E'lail-pf,',
Fouvlinsägc, Schl ln dc, da,'» vlele Ulid gloßc
Wiesel ' , Accler, Wcingär lcn und Eichwalduli»
g m . nedst euier Ncisja^d gchüreli^u^d welche,
vermöge lhrcr vo,tl)el!haftcl> Lage an 2 S t r a -
ßen, zu jcdcr Untcrnchmulig sich e,^nct, — aus
freier Hand unter vorlhcl lhaft »> Bedingungen
zu vcraußeüi. Nähere Auskunft erthe,lt der
Herr Hof- und Gcrichisad^ocat D r . Kauischltsch
lN ^'aibach und Hc«r ?lc l . v. Ädralnsbc,g in
S t u r j a bei Wiprach, wl.'hin sich darauf Nc-
fl^cllrcnde p^s^i^llch edcr pcrtoflci bncstich
sogl ich vcl'lvcndctt könlnl i .

Z 763. (2)

Ankündigung.
Es 1st cm großes, mit geräumi-

gen Stallungen versehenes, in der
VorstadtTricst's, an der Commerzial-
straße von Optschma gelegenes Eln-
kehrwitthshaus auf den 24. August
i 9 ^ zu verpachten.

Dicscs Wirthshaus, unter der
Cons. Nr. I^tt u. l6tt, licgt auf der
großen nach Italien und T)cutsä>land
führenden Poststraße von Optschlna,
am Ende der Franzens-Vorstadt der
Stadt Trieft.

Der Grund, auf welchem das
Gebäude errichtet ist, stedt ganz frei.
— Dle Hauptfa^ade gränzt an die
Straße von Optschlna, lmks an die
Hauptgasse der Franzens-Vorstadt
(Noulo genannt), rechts an die Co-
roilco-Straße, und der hintere Theil
lst von nner anderen Gasse degränzt.

Der Grund hat eine Naumfläche
von 1^85 ^ l Klafter, wovon 3 l5 be-
baut sind , und die übrigen dienen zum
Hofraum; besihl 3 große Einfuhrs-
thore für hochbeladene Wagen, wie
auch einen Brunnen mit trinkbarem,
gesundem, nie mangelndem Wasser. —
Das Gebäude hat zwel Stockwerke,
ebenerdig und 1. Stock, wie auch einen
hohen, geräumigen Dachboden.

Der ebenerdige Stock hat eine
sehr große, für mehr als W Pferde ein-
gerichtete Stallung, eine große Remise
und 4 große Zimmer. — Der 1. Stock,
wozu bequeme Stiegen führen, besteht
aus 12 groben Zimmern, mit unab-
hängigen Elngangen, breiten Gangen,
und sonstigen Bequemlichkeiten, und
aus einem 15 Klft. langen, Ä'/2 brei-
ten Local, welches lelcht als Tanzsaal
eingerichtet werden kann; zur Seite
dieses Locals befinden sich noch weite-
re 2 Zimmer.

Ueberhaupt ist das Gebäude aus-
drücklich zum Wirthshaus gebaut wor-
den und es war immer und wird noch
jeht, da es alle die oberw'U)nten Vor-
züge in sich faßt, dazu benulzt. — Es
lst übrigens das erste nach den Stadt-
schranken gelegene Wirthshaus, in
angenehmer Lage, mit schönen Aus-
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sichten auf die Stadt, das Mecr und
die Gebirge hm.?

Die Pachtlustigen belieben sich
für die näheren Auskünfte bei dem
Herrn M-j L e v i , General-Secrctar
der Versicherungs-Anstalt ^ i c m ^
uoui 0«nc;iaIi^n5tl'c)I^Iil'll() zu Triejt,
im Pallast lüailioni, Gasse des (^ii.ll
ßraild«, Nr. 608, im ersten Stocke
anzumelden.

Trieft den 15. Mai 1tM.

Gefertigter ist bereitwillig, sein
zu Mannsburg an der Bemksstraße

nahe bei der Pfarrkirche gelegenes,
aus mehreren Zimmern bestehendes,
solid gebautes Haus, welches schon
vor einem Jahre von einer adelichen
Famllle mehrere Monate zur Luft-
anoerung beinlht wurde, wieder gegen
billige Vedingnlsse in die Miethe aus-
zulassen. Das Nähere bei dem Ge-
fertigten in Mannsburg oder im hie-
sigen Zeitungs-Comptoir.

Hauöbcsiher in Mannöburg^

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
3. 567. ( y
Im Verlage der Kunsthandlung M . ^ s . M ü l l e r in Wien, am Kohlmarkt Nr. l N H

ist so eben ,ischime„, und br» I g n : ? Gdlett V. i^lelNM/l^r m Lalbach
a »gekommen:

S p e z i a l - K a r t e
dcs

II e r z o g t h u in s K r a i n ,
in l 6 Blät tern.

Herausgegeben und Sr. kaiserlichen königlichen Majestät

Kaiser von Oeft.vicnb, Köing von Ungarn und Böhmen lc. ic.
in tiefster Ehrfurcht und UlUerthämgkeit gewidmet

von

Magister Pharmacia und Gustos am Laubes-Museum zu Laibach.

Erste Lieferung in 4 Blattern. Subscription 2 fi. CM.
Der Verfasser hat bei d,m Entwürfe ob'ger

Specialkarce «us die L.lndcs , Kccis. und Stelierbeziiks»
Gränzen, auf die üblichcl, , an Ort und Stelle
vc'riflcirlen Localdencnnungen in krainischer und
deutscher Sprache, auf eine genaue Bezeichnung der
Decanate, Cllrdt- und Filialküchcn, auf die >> ngabe
dcr mo,ttanistischcn Verhältnisse lind auf Darstellung
der Gebirge, Waldungen, G«wässer und Wege sein
Augenmerk gerichtet, und sowohl die auf seinen viel-
fältigen Vcresungen des Landes gemachten Erfah-
rungen, als auch die ihm vo» scincn Gö'un rn und
Freunden auf d^s Bereitwilligste mitgetheilten Q u e l .
le" b.nüht.

Da S e . Majestät die Widmung allergnäbigst
zu genehmigen geruhten, so dürfte solches genugs^n
zur Ernpf.hiung dienen und die ? . ' 1 ' . Sul, !cr i t ,m-
len werden sich durch den Augenschein überzeugen,
daß mehr als Gewöhnliches geleistet worden ist.

Zugleich wird mi t dieser ersten Lieferung d«r

gedruckte Ausweis über alle in dcr Laibacher D io -
cese bestehenden (5ural- und Filialkirchen und Kapel-
len, mit der Benennung ihrer heiligen Patronen und
der Or t wo sie bestehen. sammt der Angabe der
Entfernung der Filialkirchcn vom Curatorle, gratis
ausgegeben. Das Verzeichniß der 1 ' . ' I " . Subscribe«'
ten aber kann erst mit der ^ten und lehlsn Liefe-
rung erscheinen, bis dahin bleibt dec Subscriptions»
p^cis ron 2 fl. C M . für die Lieferung noch offen;
derselbe erlischt bei Ausgabe der letzten Lieferung
und es tr i t t unabänderlich dann der Ladenpreis von
22 fl (5M. für die Karte ein.

Die I ' . ' 1 ' . Subscribenlcn wollcn bei Empfang»
nähme der elftem Lieferung ten Betrag von 2 fl.
für selbige bezahlen, Äcuhinzutretcnde aber aber zu
gleich die vierte rieferung mit 2 f l . p ränunmi r ,n .

Alle 3 Monate erscheint eine Lieferung.
Wi«n am l 0 . Apr i l l8i»/i.
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Braumiiller et Seidel in Wien
«m Graben, im Sparcasse Gel'ä'lde, ist erschienen, u»d dû ch alle Buchhandlungen Oesserreichs und

DlMschlanbS, und bei I»»»»« NMe,» v . lO^ l» ,»»»>r in Laidach, zu haben:

Oesterreichische

Z e i t s c h r i f t
f ö T

H o m ö o p a t h i e .
NtlauSaeaeben von

Dr. W.lhtlm Flcischmann,
OrdinanuK im Spi ta l de, barmherzi<
sen Schwestern inGumpentorf, mehrerer

gelehrten Gcscllschaflcn Mitgliede,
D r . Pblllpp Aluon Wayke,

D r . Clcmcns Hamvc,
Leibärzte Sr . Durä-laucht dc5 regie<
renden Fülsten Aloiö v. Lichtenstein,

D r . Fsanl W u r m ,
practise«« Aerzten in Mien.

NrstQr » a n H . N»^tQ8 Nlot t .
,3 ^ Vogen uno 2 Kupfertaftln. gr. 6. geb. » si. 20 kr. C- M.

Diese ZeitsH,ifl bilLe«, ihrem Hanptzrvtcke „ach, das Organ, dulch welchcs eine Gclclischafl ^l,z.
neiprnfcnrel Ucrzle OestclreichK, namcn'lich Wien's. die Resul:a<e ihre, Versuche bekannt m^chl. - -
Arzneiplüfungen am gesunden menschllchen nnd lhierischen Körper su,d nach cem Aus'p uch« t>er
größten Heilmcister ein Bedürfniß der Zei t ; sie bringen der Heilkunde dauernde,, Gc»vl ' ,„ , und in
so fern sie nicht bloß von großem Snlbusi>ismus für die Kunst zengen, sondern auch bei>e»ltcn0en Aus«
wand von Zeit und Mühe und empfindliche pecuniäre Opfer elforoern, ja sclbst, wem, sie ihrem
Zwecke vollkommen entsprechen solle,,, nicht ohne Gefahr für die Gesundheit zu Stande fommen, ha-
den sil'gerechten Anspruch auf den Dank und die Anerkennung der ärztlichen M i l v e l t . Monographien
von Medicamenten, wie in dem vorliegenden ersten Hefte die der sssloquinte — nicht auf lheorcli»
sche Anschauungen und Hypothesen, sondern auf zahlreiche philosophische Orperiinenle u<>d clinische
Erfahrungen basirt; nicht für eil, System, sondern für die W>ss^'schaft, „icht für d^> Partcigänge»
«ine» Schule, sondern f ü r den pract ischen A , z t von prac t tschen I l e r z t e « bcardc.lct. müs»
sen für Jeden, der von den Gebrechen der gegenwärtigen Arzneimittellehre "cht gcslijsenlllch die
Augen schließt, Werth und Inlerlsse habe"; für den homöop^h.schen Pract kcr erscheinen siez als

schlechthin unentbehrlich. ..-. ^ > « . - .. , . <- e .-
Von der Oester. Ieilschr. f. Hom. erscheinen jahrl'ch höchstens v l , r , rven,gste»s drel H«fle, dl«

zusammen einen Band von ungefähr 40 Boqe»» bilden. Preig /< fi. 6. M .

I,»l»«,Kt <N<;8Q^ I l ^ t t « « :
, ) Materialien zu einem philologischen Umbau der Hahnemann'schen ?lrzneimittcNchre. , . 'D,«

Koloquinte von Dr . W a d k e . ^ , . . - «. /- , .
2) Mitloskopische llntersuchungcu der homöopathischen Mct.illpraparate. M , t zne, z?l!pf«ltaflln

V0N Dr . M a y r h o f e r , poetischem Arzte in Kremümünster. ^ . « .
5) Necizen über das Spi ta l der barmhcrz'a/n Schwestern in Gumpcndorf, — D,e veisiungen

l « Homöopathie in einer tabellarischen Uebersicht der, vom I a b " »U3.' bis O„de »8/z5 m cemscl«
ben behandelten Kranken, nebst einigen Kranlcn-.eschichten oo»n Old . D r . Flcischmann.

4) Verzeichnih der vom , . Jänner bis 3 l . December »6^3 im Spitzle der barmherzigen Schwe«
stcrn in Linz homöopathisch behandelten Kranken, von D r . R e i ß .
3 . ?"o. (2) ,

Kölnerwasser-Anzezge.
Franz Maria Farina in Cöln, Nr ^»7^, .̂. .

tester Destillateur deS echten Külnerwassers, yibt sich hiermit die Obre, " m " " b ^ d« Ali.
zeige zn machen, daft die Niederlage seineS echten Kdlnerwass.rS ,.<d forlwahrcn»

bei ^s. « l o i s ' r i « ! in Laibach, am Hauptplah Nr. 22? delmdet.
« 3 - Auf Verlangen der verehrten Abnehmer kann auch jederzeit in diesem Verlags-
orte die Echtheit dieses Wassers mit den untrüglichsten Belegen dargethan werden.
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" Allcr - Erste
z u r Z i e h u n g k o m m e n d e L o t t e r i e .

Heute den 23. Mai
erfolgt bestimmt die Ziehung der großen

Realitäten - und Geld-
L otter ie.

von Hammer H5 Kar is , k. k. priv. Großhändler in Wien,

ln welcher man laut Spielplan gewinnen kann:

HlüocnIMMM oderMO,^
« 202,500 . 201 50O 2«0 »tt0

. ̂ , 30,000 oder 25,000 oder 33,000 oder 22,000 „
' „ 20,000 „ 16,000 „ 1Ü,000 „ 12,500 „
^ 11,500 „ 11,000 „ 10,000 „ 9000 .,
» 8000 „ 7500 „ 7000 „ 6500 „
„ 6000 „ Z500 „ 5000 „ /,500 „
^ a000 „ 3500 „ 3000 „ 2500 „
„ 2000 „ 1500 viele zu 500 — 100 — X. A3- W.

zusammen 2O<^OOO Treffer,
alle bloß mit barem Gelde dotirt.

Die rothen Gratis - Gewinnst. Attien haben für sich allein eine Specjal-
Ziebuna mtt^reffcrn lil^ß in b^rcm Ocloe von Gulden VO. t tQ t t — <i<tt<DH —
4«>«>«> " T^^^Z -_ «H«j>«!>, viele zu K ^ Q - 5«> - 4<> :c. W. W. und
oer geringste gczo^en werdende Treffer derselben besteht m 3 O fl. 2̂ 3. W. Auch spie-
len dieselben m oer Hauptzichmig auf alle Treffer mit.

Bei Abnahme von 5 Actien wird eine der besonders werthvollen rothen
Gratis-Gewmlch-Acticn unentgeltlich verabfolgt. Der gefertigte Handels-
mann verkauft die rothen und die schwarzen Actien billigst. Zu jeder schwar-
ten Actie wird ein Antheil einer sicher gewinnenden r o t h e n gratis aufae-
seden, ohne daß diesmveqen der gewohnliche Preis der schwarzen erhöht
wurde. — um das Glück nach Laibach zu bannen — da es bei der letzten

(3. Intell. Blat: Nr 62. 0. 25. Mai 18^.) 2
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Ziehung der Villacher Realitäten am 16. März'unsere Stadt ganz un-
berücksichtigt, und die 3 ersten Haupttreffer in Wlen qcwinnen llcß - hat
der Unterzeichnete wieder b'l) schwarz und 50 rothe Actlen zu verschiedenen
Compagnle-. Spielen verwendet, und ladet zum gefälligen Beitritte ein.

" n^gH ^ h NMutscher

L i t e r a r i s ch e A n z e i g e n .

Mich.-, Kunst-u.Muslkalienhaildlcr >n Lai^ch,
sind ,̂u dabcn:

Complete Exemplare
der

Provinzial-Gesetzsammlung
für das

Laibachcr Gouvernements - Gebieth.

Bci Dgnaj Gdlen v ^leinmavr,
Buch-, Kunst- und Mlisikalienhändler in ral-

bach, ist zu haben:

D«mer s NMerke.
V o n ^

Etereotyp'Aubgadc, mit elncr K^rlc von Troja.
Stuttgart und Tübingen. I . (55. Cotta'schcr
V^'lag. ^ Bände, auf frinem Velinpapier,

broschitt n n v 3 O k r .

mit Stahlstichen. 12 Bände.
Glußott^v, >n'.f ftincm Velinpapier,

Preis nur 6 fl.^«5 r̂ C-M.
S. W . S c h i e s s l e r .

Bttge den Baum so lange er noch
jung ist.

Zur Wchcvzigung für Mcuschciifreundc, danll stir
?/eltcrn, Vormünder odcr Pfltgeälcnn, denen das

Wohl i!)rer Kinder und Mündel am Herzen liegt.

Elegant broschirt auf schönem Druck-
papier, 103 Seiten stark, M l V

15 kr.

5 ^- (.) K^tzAD
Vei <H. I . Ü N V H N N , V„cbhandler in ^^ ' i -
dach, iü zu hadcn, >o u'î  oeiSiglNuni) inK!>:^l.,

fürt und Flnmrgcr in Trilst:

Frehse, A. F., bewährte Fang- Ulld
I agdmc thodcn ^cqcr, Füchse. Bonnnual '
dcr, ^ccminar^cs, I lissc, Flschoitern, Dachse.
vclsä'ie>-„c Raubvögel und w,l^e Gänse.
M n il Ildbildul'ael,. Si,i nühlichcö Vu.1) lür
Iagrfleunde.) /̂ 5 kr.

Gössel, I . H . , Grundriß der M i -
neralogie, enthaltend die Ei qenschaslt n
d e r M l » , e r a l i e n u „ d D a r s s e I l u " g ke r
E r z e , S t e i n e , N r e n z e. . ( D a s ganzc
Werk in 5 Bändchen) , ss. 3a kr.

ficgen a l l e K r an kb e i« en d e r M e n >
sche „ ; nebs t H u f c I a n d s H a u s » u n t?
R e l s e a p o l h e k e . 6te A-f tagei ^ 5 . kr.

.Z. 767. < 2 ^ , s ' ,.

U<U^ Statt K fl. um
3 » kr

Buch', Kunst- und Muftkalienhandlcr lil Laibach,
traf so ̂  eu l iii :

Historisch - statistisch - topographisch e
Beschreibung

des Aerzogthums

S t e y eVMa v k.
M i t . großen color. K^rte von ,Eleyel»n>l! .
1 groß't, <plan und 2 schöne', Nnslchten/el H.,upl.

stadt Gcatz. gr. 6. Orah '»25. drosch. 20 kr.

Ein unentbehrlicher Leitfaden zur Kennt-
niß dieses LalldeS, so wle ein getreuer

Wegweiser für Reisende.
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Für die hochwürdige Geistlichkeit;

hat nachstehende Werke stets vorrachlg:
Brevinrlum Romaimm ex decreto SS.

Conciiii Tridontini rcstiuitum , S. Pii V.
Pontifieis Muximi jussu cciiium, Glomon-
l.is VIII.. auctorkate rccogniium, c\\m
Officiis Sanctorum novissime per Siirn-
inos Pontifices usque ad bane diem con-
eessis, in cjualuor anni toiupora division.

"''4*. Vol. 8." Vicnnae 1842, Ungcbunb. 12 fl ,
v ''CfDcvbanb mit <S5oIofct>nitt in ®cfuilHU" unD

.-Wtrt> t)crgc(Deten 3>ecMn Ifi fl. — 'I. Vol.
" '12. Bell naci i83o, uncjebunö. 6 fl., 2eDcr=
••-"fcJanD mit Bcbubci* 10 fl. — 4. Vol. 12.

Äug Tiiuriuoi'Lim 1827, ungelumD 8 fl,,
V'fbi'ibanö mis ^cbubcT 12 fl. — \ Vol <n\
8. Vcnctiis 1829, uugeb. 7 fl , l?et>evbant>
mit ©cbubi'i- 12'fl. — 9 Vol. 410 Vvnv-
tiis 1797, unpeb. 12 fl. in Si'Derbant» mit
@5d)ubor i si fl. (^tcsct^ SBvcl>tVt tft mtt

Canon Missae. CÄlit I Kupfer.) Fol .
Vicnn. 3o kr. Fol. Veneiiis 20 kr. —

(SanpnsXftfditrin großer ?su6mâ l ton 8
biö 40 h\

Cleremonialc EpiscoporumSS. .Domini
nostri Brnedicti Pape XIV. jussu cdiluin
(it auctuni, Cum Indicibus ncccssariis.
Ivlilio u»-tki. 12. M.ij. Venet. 1794, iinfl̂ b.
! fl. 2o fv., im üoDei-üanO 2 fl. -- 8. ni.ij
lioma« 182/,, im £ebetbant> 1 fl. '18 U.

I'vangelia, sancta qnatuor, in roces-
sioiie FestiCorporis Christi, dfccfluianda,
uiia cum V(.Tsiculis, Or&tinnüms ot Be-
nediclionibus , juxta Ritual« Ardiidide*-'
ceseos Vicnncnsis. Folio i335-3o kr , qe*
bunb. /̂ 8 si*.

Uoi-ae Diurnae Breviaiii Roina-ni (^
d'icrcto Sucrosancti Concilü .Tiidontiui
lesiituii, S, Pii V. 'Poutif Moximi jussu

eclili, Clemcnlis VIII. et Urbani VIIi*
auctoi'itatc rocognili, cum Ofliciis Sanc-
lonun per summos Pontisices novissime
cojiccssis. (QÄit 1 Sitclfuofcv.) 18. Vim.
18'tO, imqeb. 1 fl. 30 !r., im fiebcubanb 2 fl.,
mit ©olbfd)»itt in ©d)ubev 2 fl. 30 h. —
16. Vcnot. 1S25, imgeb. 1 ft. ic. — 18.
Vohct. 182'i, unqeb. 1 fl., in Sebfv mit
<2sbubcr I fl. 30 h\ — IS. Lande Poni-
peja i833, prad)tbanl) 2 fl. 30 h.

Memoriale vitae sačerdotališ, sen sum-
in i Pastoris .losn Chrisli piissima monita
ad ecclesiae suae pnstores, aliosque sa-
ccrdotcs. Liber singularis, modernis lem-
poribus peruii'is. Editio secunda. 12.
1837. 36 kr.

Missae Deiunctorurn , juxta usumEc-
clesiae Romnnac cum ordinae et canone
exicnsae. (W\t Sitclfupfev. ) Fol. Vim.
i834- 1 fl 3o fr.,i»n Sebccbciub 3 fl., Fol.
Vcnctiis 1835, 1 fl- , ill ^albicbei I fl.
40 Er.

— pröpriäc aliqu. Festorum, quae in
Dioccesi Labac. cebbrar i sulcul. Fol . L<-
baci i8/|2. 5o kr.

Missale Iluniaimm ex decreto Sacro-
sancti GonciJii Tridcntini rcstitntum, Sane-
ti Pii V. Pontisicis Maximi jussu cdiliio»,
Clementis V11I. ct Urbani Vlll. auciori-
tate recognitam, mine denuo cum Mis-
sis Sanctorum proEcclesia tmiversali no-
vissinic a Summis Pont, usque ad diem
Sanclissfnii' Doinini nostri Leonis XlL,
Pont. Maximi čonscssis, ac majori cele-
branünm commodo. accurate suis locia
dispohitis, mi()ressum. {M\t Zitt\»\$\\nit
unt> 2 Äupfi-rn.) Fol. Vum. 1842. unfleb.
12 f!» -S1» vctijiti Scfccr mit t«id> »eigoioc*
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ten Deckeln und Goldschnitt, sehr elegant
22 fl., ordinär geb. in S c h i e r l6 si., Pracht«
ausgäbe ungeb. 22 st. Sehr elegant in Sam-
met gebunden mir Silber-Verzierungen und
Bilberschließen ^0 diS 60 fl. Klein - Folio
Ven^t. 18 l0 , ungeb. 6 fl 45 kr., ordinär
w schwarzem Leder geb. mit Achuber l i fi.,
im rothen Leder mit Goldschnitt, schr elegant
!6 st. I ^ l . lnnj. ?2t2vii lg23, l,nged. i0st.
I n Leder mit Goldschnitt 22 st.

Ofsicium hebdomatae sanl. sec. Mis-
sal, et Breviar. iQ. Veaeiiis 1827, tfefcer-
baiiD 1 fl.

Pontificale Romanum Clementis VIII.
ac Urbani VIII. jussu cdituni, postremo
a SS. Domino nostro Benedieio XIV. re-

cognitum et casticatum. In tres pärtes
divisum ct cum multis iconibus. 16. maj.
Vcnet. 1823. Unflcb. I fl 30 Ec,; in ««&«*
mit @d)ubec 2 fl., fct;r elegant mit ©olt>«
fdjnitt 3 fl.

Praepanitio ad Missam ct graiiarum
actio post Missam. *p(acatfovmat, 10u.15fr.

Rituale Romanum Pauli V.Pont. Max.
jussu eclilum, nunc vcro a SS« Domino
nostro Benedicto XIV. auctum et castiga-
lum. In quo, quae Parochis, aclmiuisira-
tionem Sacranicntorum, Bcnedictiones el
Conjuncliones necessaria censr'ntiir, accu-
rate sunl posita. 12. maj. Venet. i78l,
1 fl. 30 h\, in Scbcv 2 fl.

Schließlich empfehle ich meine wirklich große Auswahl von
Gebetbüchern in deutscher, krainischer, lateinischer, englischer,
französischer und italienischer Sprache, für Kinder, Erwachsene
und bejahrte Leute, gebunden auf deutsche, französische und ita-
lienische A r t , in Papier, Leder und Sammet, mit und ohne
Goldschnitt-, Stahl- und Silberverzierungen, 5 kr. bis » 5 fl.,
wie auch meine Auswahl von Heiligenbildern in Hundertpas
cketen, von « kr. bis « fl. H O N . V I O I C H I N .
—— ^»^ .——
3 794. (1)

Bei ^s. V i o M M V l , Buch.,
Kunst - mid Musikalienhändler ,n Laldach , am Hauplplatze N r . 237,

wird Subscription angenommen auf das bei Herrn Kaulfuß Witwe,
Prandel or Comp. in Wien erscheinende

ö s t e r r e i c h i s c h e N a t i o n a l - W e r k ,

Erzherzog1 Carl von Oesterreich.
geschildert von Ed. Du l l e r und illustrirt von I . N. P. Geiger.

Die Namen dcs Schriftstellers und Künstlers, welche für dieses Unternehmen von den
Verlegern gewonnen wurden, sind vielfach bewahrt, und lassen nur ausgezeichnete Leistungen
erwarten; dalier wir dadurch, jeder Anpreisung überhoben, nur auf den Prospectus hinweisen,
welcher als Probe in odengenannter Handlung zu Jedermanns Ansicht stets bereit liegt. Die
Verleger erhielten von einem hohen Hofkricgörathe die Erlaubniß, dieses Pracht-Wcrk dem
österreichischen Herrn, als Denkmal an seinen großen Führer, widmen zu dürfen.

Das ganze Werk wird in 20 Lieferungen mit 200 bis 250 Abbildungen erscheinen. ^
Die Namen der I?. 1 . Pranumerantcn werden dem Werke vorgedruckt.

. . .Der Pränumerations-PreiS pr. Lieferung ist auf 30 kr E. M . festgesetzt, —
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Aenttliche Verlautbarungen.
3. 786. ( ! )

K u n d m a c h u n g .
Am 1̂ ). Juni l. I . wird in der hieror-

tigen k. k. Miliiär'Haupt-Vevpstcgsmagazins-
Kanzlei um 9 Uhr Vormittags üver die îe«
fcrung uon 200 Stück einfachen cisenen neue-
sten Cavalleten für den Mllicarbelag in Trieft,
eine öffentliche Llcitation abgehalten werden.
— Unternehmungslustige werden zu dieser Li-
cilation mit dem Bemerken eingeladen, daß
jcdcr Licitant vor Beginll der Verhandlung
«in Vadium von 40 si. C. M . zu erlegen
hac, und daß die dießfälligcn Bedingnisse, so
wie die Beschreibung der Beschaffenheit dieser
neuartigen Cavalleten nach einem vorliegenden
Muster in den gewöhnlichen GeschastSstunden
laglich hinamtö eingesehen werden können. —
K. H. Militär-Haupt-Verpsiegömagazin. Lai.
dach am 20. Mai l 8 N .

i7erullschte Verlautbarungen.
Z. 787. (1) K u n d m a c h u n g .

Am ,5. I u l ' i d. I . Vormi'tags um 9 Uhr,
»veroen be» der Vogthe»lschast Wlppach d,, »nit
hül)cs Gul>es»ial^ü>cl0ld» u>ig vom >5. Fänxer l.
^ , Nr. 2̂ 5)s>5, bi!w>l!tgle" Dachbauherstcllungen
an de» Curalfirche zu Podklay, mlt ciixm dosten»
auflvaoie, u»o zwar:

an Meisterschaften . . . 89 fl. 3, st.
^ M^teriale . . . »24 „ ^ ^

zusammen von . 2>2 fi.^o'/Hkr.
durch tli'cM'l'N'.cndo.Llcltanon veihandelt lveroen,
wozu alle N, urin hunln^ülustigen nni dem Bei»
sahe eingeladen wcrd<„, dah die Kosteouberschläge
in diele? Amtskanzlei zu den gewöhnlichen Amts,
ftunoen ei'igeschen werden können.

Vog^hclrsch^st Wippa.b am »o, M a i »Li',^.

Z. 79,. ( ! ) Nr. 822.
G d i c t-

Von demVez.Gerichte Sck^cedclg wirb hiermit be»
taul'l gtmacht.- G>j sly ül'tl-Äi suche" des s inbr . Iu '
l.'a,'z^izh vo>, Nall,>e,llls Vor,nlicld der miodcljähr.
Mathias Bouchi'schen Ki.dec von l53t. Veit. lvider
den Geoig Sallev von N,pparje , in die executive
Feilbietung sewec wegen 4« fi. 25 kc. c. 5. «., mit
dem gecichtlichel, Pfandrechte belebten, auf 653 fl.
geschätzten, »ul) Urb. Nr. 24I.239 et Rrctf. N^.
^5l) der Heirschaft Nadllschcg dieilftbaren '/^H^l'e
zu'Nepparje gewilltget, und hierzu drei Heilbic-
zu„gsterm«ne, auf den 22. Juni, 22. I m i und 2. .
'^"gust l. I , , jedesmal in den vormittägigen Amts.
stünden in loco der Realität ni't dem angeordnet,
^?ß die f«,lzudietende Realität nur bei der dnttcn
He'lbictlmg unter dem Lchätzungswerthe hil tan^
segtbtn werdin wü^e.

Das Schähu.^sprotocoN, der Grundbuchsex.

extract Mld die?iclt.'t'lon?dcdingli!sse könn'.'̂  l i g
lich hieran:ts em.̂ seben l.'^de,,.

Bc^irksgclicht Schl,c<l)crg dcn ,a. Ma i , 8 / ^ .
Z T ^ g g l ^ l ) ^Nr. »3o2.

E d i c t . «
Von dem Bezirksgerichte Reifl'iz wird hiermit,

bctannt gemacht: Es scy auf Ansuchen des Tho-
maö V'imshcl' vou Bcükcl «idcr Ioscph Aushla»
r.l- zu Sodelschlz, wegen schuldigen 7^ ft. c. 5. 0.,
in die executive Heilbletung der, d,eft:n Lehlern qe»
hörigen, der löbl. Herrschaft Neifniz «uliU'd. Fol.
99^ zlnobalen, gerichtlich auf »25 ft. lo kr. gtschatz»
len K>nsche sammt G unostücken gewiUigel, und
hierzu drei Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den 2o. Jun i , die zweue auf de« ,9. Ju l i und die
dlitlö auf den 22. Uuqust l. I . , jedesmal Bo imi t ,
tags um io Uhr ,,n Ol le Sooelshiz mit dem Bei-
sätze bcstlMlnl wordc»!, daß »m Falle gcuainite Rea-
l i tät bci der clst,-n oder zrveilel» Vcr>ieigcru»g um
den (sckätzllngswcllh oder darüber i.ichl a» Maun
gebracht rotldcn sollte, bei der dritten auch unl<»
dems,ll>en hilitangegebcn werden wird.

Das l^<bäyi,>,,gsplol^coll, die Licitaliot'sbe-
dingnlssc Ut»d der Grundbuchü^xtract köni«n taglich
in dlcsec 'Annvk<l"zlei eingesehen werecn.

Beziltsgcr.cht Rcifniz de>» 6. Ma l »644.

Z. 7«9 (<) Nr. ,3ga.
S d i c t.

Alle Jene. welche auf den Nachlc.ß des zn 3l«
powih nul Rücklassungeincr lctztrviUigen Anordnung
velsiorl)e«en '/^ Hüblers, Iohanu Hönigman, aus
wa^ imm,-r fur eincm Rechlsgrunde eineu Anspruch
zu machen gedenken, haben sich bei dcr auf den
»A. I u l ü l. I . Vormittag um 9 Uhr cngcordncten
Tagfah't, bci sonstigen Iolgcn des L«4. Z. b, V.
B. Hieramts zu melden.

Bezirksgericht Neifni, den,4. M>,i »644.

Z. 790. (») Nr. »42',
G d i c t.

ANe je''?, welche auf den Verlaß des im
Marlte Re'si iz oh-le Testamci't verstorbe« en Lc<
dlr,cs und Grundbesitzern Thoiuas Petshek, aus
was immer für einem NecrtsHrunde ei»en An-
sptuch zu machen gedenke,', haben sich bei der auf
den 22. Juni I. I . Bormittag um 9 Uhr ange«
otbneten 3c>gfablc, bei oüsiige:. Folgen des §. 6»<»
b. G. B., hleranits zu melden.

Bczirfsgericht ReifViz den ,5. Mei <6 l̂4.

I^c,. (,) Nc. 659.
O d i c l.

Vo" dein f. k. BezilkSacr'chle Michclsk'tten zu
ssscinblisq wlrd bierin't bckalmt gnn^cht: Es habe
Kaspar 2ö>,'rnart> ron Krci bürg ^egen Valentin,
Mal!a.)!>,na und ^ranzisfa We>nald, Karl Dou-
schâ  u.,d G<»ra M ^ l m i dl« Klage auf Verjährt-
u„d O^loschene'kläluna nachstehende'-, cuf dem tlä.-
gcri'cheu. in der l. f. Stadt «r^i,iburg 5uk (Fonsc.
Nr. «4z c,ll, >cz„tU l'c^ende,, 5̂ )̂ use sammt dazu ge«
hüiigtin '/«Pirt.chal't deilhafteuden Satzpost.n, als:
d.r Loltcr>u,g dcr Franztska Wrna^d aut dem

(Z. Intell. Blatt Nr. 63. d. 25. Mai 18^.)
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Üebcrgabävertlage vom 9. Jänner 178«, wegen
berväler- uxd m>ut rlichei, Ecbsbetheilung pr. iou ft.
L. W . ; daü Recht der Eheleulc Valentin und ÄU»
ria«Anna W'cnard aus tem nämlichen Übergabs«
vertrage zu dem lebenslänglichen Unterhalte, lind
zum Bezüge einer Verbesserung wöchentlicher 24 kr.
L. W ; der Forderung des Karl Qouschan aus dem
Schuldscheine vom 4. Jänner »790, pr. »04 fi. L.
W . ; der Forderung des Gcoig Markun aus dem
Schuldscheine vom 2). Novcmbcr >««2, pr. 98 fi.
L. W - , und dcr Forderung dieles nämlichen Gcorg
M a r t u n , aus dem Schuld,chcine vom 16. J u l i
,3o I pr. 24 ft. L. W. , bei diesem Gerichte über«
reicht, worüber die Verhandlnngslagsatzung auf
den 2o. 'August 1644, Vormittags 9 Uhr bestimmt
Nlurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge
richte unbekannt ist, und weil dieselben vielleicht
a»ls den k, l'. Orblanoei, abwesend seyn konnten,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf,hre
Gefahr und Unkosten del Herrn Johann Otor^
von Krai-,burg, zuin Euralor bchcllt, mit welcher
dle angeblachie Rechtssache nnch der bestehenden
<Ä<richtsorduung ausgeführt und entschieden wer»
ten n i rd .

Dieß wird denselben zu dem Ende erinnert,
daß sie entwclec zu rech^r Z^, t selbst zu erschci-
lien, oder'dem bcsielltcu Sachwalter ihre Behelfe
an Hand zu ge^cn, auch sich einen sndern ^ach.
waller zu wählen und diclem Gerichte namhaft
zu machen, überhaupt al)>,r im ordnungsmäßigen
Wege cinzuschrciten wissen werden, widrige,K sic
sich die aus ihrer V.'rab äumung enlftehendc!»
Folgen scldst bcizllmfscn h^den ,vnrd,n.

K. K, Belicksgericht M,chclsi ne» zu Krai, ' .
burg am 2o. März »644.

2 . M . (») Nr. kü/ .
G d i c t.

Von dem Bezukigerichte Weichsel^erg wvd
den nächsten Be?rcu,ld!en dcs am »7. August 1L0»
im Dol fe Vcr d<i ze, im Postanue <L t. Ma l ein
verstvrbcncnk. k. ^osimeistcr), ^o«cph Viüeenz Hnu-
l i n , nüue^si gegenwärtigen lZdictcs erim-ert-. Ts
habe Franz Dolnitschcr vo» V rbcizc, unter Vcr-
trelung deü Herrn Just. Dr. Krodalh, w'der sie
unterm »8. April l. I . be, diesem Gerichte die
Klage auf Elkenntnih, baß die im Testamente
des Joseph Vincenz Paul in , ddo. »n. November
»194, 3» 5 , ausgesprochene Substitution seiner
nächsten Befreundten, rücksichtlich eines Betrages
pr. ,000 fl.. »lie inS Leben getreten und auch ver-
jährt sey, somit von der dem Grnndbuchsamte
«er D . O. R. kommende L<l,bach 5ul) Urb. Nr.
25» e: 252 zinsbaren ganzen Kaufrechtshube in
Verbaz« als inclebit« haftend, grundl,üchcrl'.ch ge-
löscht werden könne, eingedrachl» und um r ioter.
Uche Hil^e gebeten, »vorüber die Talfahrt e.ufdcn
' 6 . I u l l l. I . angeordnet worden ist.

Da der ','ufenchaltsorl der Geklagten unbe>
kannt ist, so Hai man zu ihccn Handcn n^o ouf
«Kre G«fahr und Kostcn den He,rn Christoph
Tenscheg in Äcixelburg cls Cursor aufgestellt,

mit welchem dii cmieb'abt? N.chtssache nach der
bcst.'bendel» Gc>,'icht5?rclililig ausgekühlt und cut«
schlcdcii werden wUd.

2l>.' Geklagte!, h.̂ ben demnach e»,,weder zuc
rechtem Zelt selbst h ecgerichcs zu erscheinen, oder
inzwischen dem bestellten (iucatoc ihre Rcchls»
bedelse an die Hcl̂ id zugebe,,, oder allcnfUl'j sich
selbst ci e, anocrn Vertreter zu be^ellcn und
dem Gelichte nailihaft zu machen, roib^gc-'s s,e
sich die aus chier Veradsäumung cnistcheildcn
^o lg^ , »uc sc'.bst bcizumcsseu haben nerden.

W.'ixclbel-g am »5. M.ü »U/.4.

H. 7L2. ( , ) Nr. ,33?-
G d i c t.

Von dem t. t. Vlllrkögcrichte Senoset''ch ivird
bckain l gemacht: S3 sey iU'er llnsuchen dtü Io.-
hann Wllchcr von Adelöberg, tZesslonär der ??a>
ria /lvozianzhizh, i , die executive Fv'ilbi.'tung der>
zu Slavinc gelegenen, d^n Gute N^ukofcl 5ul,
Rect. N>'. ^ l dienstbarel, , gerichtlich anf 5»5tl st.
il5 k«-. diwelthct,.',,, ehcm^l) ocm Malcdäus De«
beuh, uno uu» d^m M a n m D^beutz qcbörigen
Ganzhube, wegen auü dem w. a. Vergleiche vain
»0. März »Ü42 schuldiger 5? ss. 45 kr., und ^us
gerichtlichem Vergleiche vom 25. Seplcmdcr,842
schuldiger, 32 st. 40 kr. c. 5. c. gcwililgct, u^o eö
seyen zu d<rcu Bornahme die Termine ans dc>»
26. 3 n n i , 27. I n l i und 2U. August l. F., ,'cdcs'
mal früh von 9 bis >2 Uhr in !oco Slavine mit
dem A»!ange angeordnet worden, dah diese Ganz,
hübe nur bel der dritten Feilbietung unter der
Schiihuü.; hnit.'mgeHtben lve^oe.

Daü HchätZungöörotocoN. der Grundbuchs's-
tract und d,c ^,citaliansbcdlngnisst können läßlich
hieranuü eingischeu werten.

K. KBezul'sgelicht Senosclsch am 4, Mai >^^.

Z. 73i. s.) Nr. 9«?.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Senosclsch wird
hierimt bekannt gemacht-. <Z2 sey übcr Ansilchel,
tcü Herrn Johann Dcclcva, von Bri t tcf , in di<
creculive FcNbiclUng der, dem Anton Zhehonc^
van Niederlorf gehörigen, der Herrschaft Z^no.
selsch 5lili Ulb. Nr. ,9^29 dilnstbarcu, gcrichllich
auf 245ü fi. 20 tr. dewerthet.'n Halbdube samim
An. und Zugehör, rvegcn aus rem Urtheile vom
»2. April ZU42, Z. ' 99 , schuldiger ,46 st. 40 l>.
c. «. c. gewilliget, und es seyen zu deren Var .
nähme die Termine auf den 24. J u n i , 24. I u l l
und 26. August d. I . , ieocömal früh von 9 big
12 Uhr in !oco Niederdorf mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die R ^ l i l ä l bei der erst n
und zwciten F,ilbictnng nur um oder Ubcr den
Sckähungssvcrch, bci der dritten aber auch unter
demselben hmtangegcbcn werde.

Das SckähnnaSplolocoN, der Glundbuchs.
cnract ui'd tie Lilitationsbedirgniffe tünnen täg.
ncn täglich hieramiö eingesehen werden.

K'K.Brz.GilichlSenoselschlln, »5. Uplil»844>
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Von der BszirksobrigrVit Wippach werden nachstehende, zur dicßjährigen Mllitärstcl-
lung berufene, und vom Hause adw.ftndo Individuen, nämlich:

^ N a m e G e b u r t s o r t ! ^ P f a r r ^ ^ A n m e r k u n g .
H ! Ẑ  N'" __^_^

1 Gregor Scraschin Urabzhe 19 Urabzhe l822 Mit veraltetem Wanbetbuch abwtf.
2 Joseph VitteS Wippach 167 Wippach l623 detto
3 Gregor Reschela Planina 57 Planina l623 ohne Paß abwesend
^ Anton Schuanuth S t . Vvit 1 St . Veit '.824 detto
6 Anton Blsiak St ln ia — Stnria l62z detto
6 Franz Trost S t . Veit 20 S . Vclt l 824 Mit veraltetem Wanderbuch abwts.
7 Georg Fadzhizh Gottschee 62 Gottschee »824 detto
8 Thomaö Schwitz Gottschee 65 Gottschee l82'l ohne Paß abwesend.

hiermit aufgefordert, sich binnen 4 Monaten so gewiß Hieramts persönlich zu stellen, als sie
sonst nach den bestehenden Vorschriften behandelt werden würden.

Bezirksobrigkeit Wippach am 26. April 1814.

Z. 797. ( ! ) ^ ^ " ^ ^ ^ ^ c 5 Nr. 931.
Von der Bezirksobrigkeit Haasberg, Adelsberger Kreises in Kram, werden nach-

stehende Rekrutirullgsflüchtlmge und Pas-lose, als: ^

^ N a m e n ^? Wohnort ^ ^ A n m e r k u n g .

l i Loienz Skcrl 37 Vigaun 1818 seit 1838 flüchtig
2 Gll'liol- Obresa 30 Unterseedorf 18l8 detto
3 Matthäus Wranißu 32 „ 1818 detto
'l,! Mathias Ienz l5 Scheraunitz 16l8 detto
5' Franz Klanzhar 99 Olicrloitsch ^818 detto

< 6! Martin Nock l3 Martenöbach 1819 seit 184l flüchtig
7! Andreas Mekinda 1'1'l Zirknitz 1820 seil ^. März 1841 flüchtig
8, Joseph Martinzhizh 61 Nicderdorf ! 182l seit 1843 flüchtig
9 Jacob Naönoschnig 63 Hotedcrschitz 162l detto

lt.» AtUon Michcuz 31 Unterloitsch ! 162! 1844am Affentplah nicht erschienen
l i Andleaä Rückrl 242 Zirknih 1622 seit 1842 flüchtig
,2 Mathias Skrabeh 8 Bloschkapoliza ! l822 selt 1841 flüchtig
lA Gregor Petritsch 26 Untcrplanina !822
l'l Franz Filipin -zo Unterloitsch 132.̂  illegal abwesend
!5 Anton Moses 35 Zheuza 182!̂  detto
16 Anton Kuzhar no Oberplanina 1823 detto
17 Franz Hridar g Unterschleiniz 1823 detto
18 Franz Pctritsch 6 l Grachoou 1823 l844 am Affcntplatz nicht erschienen
l ^ Johann Nagode 10 Sidersche 182'l detto
^ Johann Sattel 24l Zlrknih 162^ illegal abwesend

mit dem Beisatze vorgeladen, daß sie sich binnen vier Monaten so gewiß Hieramts zu melden
und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen haben, als sie widrigens nach den dießfallS bestehenden
Gesetzen behandelt werden würden. — Bczirköobrigkcit Haasberg am 22. Mai 1844.
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E d i c t .
Von dem t. k. Be^i^sgerichtc Sei osctsch wird

hiermit bel'aniu gemacht: O i sey übe>- Ansuchen
des Herrn Pctcr Pazze vc>n Sinoselsch, in die
»'xecutioe Fellbi.luog tier, dem l̂>seph Ple>,za von
ebenda gcl)öligel>, ocr Herrschaft Hcnoselsch « '^
Ulb. I^r. l i^Ic) oienftbaren, gerichtlich auf »927 st.
i a tr. betverthclcn '/^ Hllde und '/2 Unlersaß,
rvegn alls oem «r a. Ve gleiche uom ,4. M a i
HÜ40 schuloigcn ^2 ft. ,5 kr. l-. 8, c. glwilliget,
und eö syen zu deren Vornähme di>' Termine
auf den 25. I u » i , 26. ^ u l i , und 27. August d.
I . früh von g bitt l2 Uhr in dlcser ?lmtskatlzl<!i
niit dem Beisahe angeordnet worden, tah die Rea-
lität nur bei der drillen Fe,lb>etung unter der
Schähung kintangcgcben weroe.

D^s Schähungspi-licocc!!!, der Grundbuchsex«
lract uni? d»e Licitalionzhedingnlfse können laglich
hier,amtö eitl^cseben rveroen.

K K. Ncz.GeichtSencsetsch amH.Mai »644»

Z. 79"» <») ^k. 4 ^ 7 » .
E b i c t.

Vom Bezilko!jeriHte S.isetiberg wird aNge»
mein bckaiiin gemacht ^ Oö sey über Ansuchen oe6
Joseph Kö ig v.'n Lat,geltt,)on, durch dessen Ge,
«ultt.äger Zraoz O,scheg, ln die executive Feil«
dietui'g der dem MachiaK Meditz gehörigen, zu
Langeiuhon zul, HauK - Nr. 22 gelegenen, dem
Hclz»glhume Gollschce ^"^ Rect. N r . 6ü» dienst»
baren, auf 77:^ st. geschähen ' / ^ Urbarshubt
samlnt Gckäudcn, wegen a>.̂  dem vergleiche vom
Itt. August »Ü4« schuloige», 2^5 ft. cz. M . c. 8. c.
gewilllgcl, und zu eercn Vo^nuhme die Tagfahr»
ten auf din »6. Apr i l , l ö . M a i Ulid »6. Jun i
1844, jedcSmal um ,a Nht VormitlagK in loc»
Langenldon mi l dem Beisahe angeordnet worden,
daß diese Realität bei der dritten Feildietunggtag.
fahrt auch unter ihrcm Schähungswerlhe hintan-
gegeben werden »v',rd.

DaS Schähuilgöps^tocoll. der O,undbuchscx.
tract und die Fc>ll)letu>igäbednl^llifte tonnen zu
den ge'rül)nl!chen Aintsstlnlden hleramlv eingrse»
hen und in Abschrift erhoben werde«.

B^irtsgericht Sülsenberg am ^3. M " l lL^4>
A n m e r k u n g : N.icdoem auch bti bce zweucn

8eildl:lu>lg sich kein Kal.ftulliger gtmcl-
tct hat. so dat «K bel der auf den »tt.
I u n , I. I . angealdiieiel, drittenLicitatiottöl
Tagfahrt sein Verbleiben-

Z . .965. (6) Nr . 2LH5
G d i c t.

Vom gefertigten Bezirksgerichte rrnb hlrnnt
l>em schon seit 3« Jahren vermißten Hohann >^ra.
si,l von Untergupf erinnert: Daß M iche l Drag.
mann von Mittergöltschberg, Vormund der min«
derjährigen Mathias und Franz Hrast?r,von Un.
tergupf, dann Helena und Gertraud Hrastcr um
leine Oinberufung und sobinige Todescltlärung
angesucht lzaben. Derselbe ader c-efsen Cessionär
wi,l> lanach aufgefordert, binnen einem Jahre so«

gewiß persönlich vor diefeK Gericht zu erscheinen,
oder solches, oder den ihm aufgc>1cNlctl Ouraio»'
Alois Pfcfferer von seinem Leben auf eine legale
Weis? in Kenntniß zu setzen, alö sonst nach Bcrf
lauf dieser Frist er, Johann Hraste», für todt er<
klält und sein Vermögen seinen sich legilimiren-
den, hicramts bekan„lcn Inlestat Erben ei»geant»
rrortet werden würde,

Bezirksgericht RuptltShos zu Neustadt! am
«4. September Z s ^ .

2- ?85, (>)

Nachricht.
Der ergcbenst Gefertigte cmvfnhlt vt,n

hochvcrehrtln Publlcum u>id den l ' . I' Herren
Fremden sem Gast« und Elnk<hll)aus zum
goldenen Slern in d«r Tdcatcrgass^, allwo
für gesunde Ul-d lchmackh f̂le Spesen und
Gltranke, verbunden Mll der be^en Beoxnung,
gew ß alle Sorge getragen wird. Auch wird
dort, vom >. Juni an, M»l>agsfost, ni»t Inl«k»
grlff deS WemiS und Brotes, 2 6 ft. E M .
für d>e Ptlson, gegeben werden, wozu er um
zahlreichen Zuspruch blllet.

Laibach am 16. Mai ,8^/z.

Valentin Deschman,

Gastgebci.

Z. 796. ( l )

U l N ^ Ein Knabe, Namens Franz
Omeitz, Scküler der ersten Gramma-
tical - Classe, mit kastanienbraunen,
eben erst geschnittenen Haaren, blauen
Augen, einem etwas weinerlichen
angstlichen Gesicht, bekleidet mit
einem blauen abgetragenen Rock,
weiß- und blau gestreiften Hosen
aus Garn, und einer Mütze mit
Schild, ist in Verlust gerathen.

Derjenige, der ihn auffindet,
ist höflichst ersucht, ihn in das HauS
Nr. 213 am Play zu bringen.
Z. 750. (3)

W e i n
aus verschiedenen Jahrgängen
wird in dem Minoriten-Kloster
zu Pettau fortwährend verkauft.


